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Kulturübergreifende Therapieangebote im Salzlandkreis 

Zentrum für transkulturelle Psychotherapie lädt zum Frühlingsempfang 

Unser Zentrum für transkulturelle Psychotherapie (ZtP) lädt auch in diesem Jahr wieder zum 

Frühlingsempfang am 08.03.2023, 16 Uhr in der Heinrich-Rau-Straße 7 in Bernburg. Wir möchten Sie 

als Pressevertreter recht herzlich einladen, mit dabei zu sein. 

Im Fokus steht die Netzwerkarbeit für Psychotherapie im Salzlandkreis, sowie die interkulturelle 

Kooperation und der Austausch zwischen Fachleuten zu einem immer wichtiger werdenden Thema. 

Das Zentrum ist für die Region von großer Bedeutung, da einerseits die psychotherapeutische 

Versorgung sehr begrenzt ist und es aber einen großen Bedarf im Salzlandkreis gibt. Zudem gibt es 

kaum Angebote an Psychotherapie mit Sprachmittler*innen, also für Menschen mit 

Migrationshintergrund. Dieser Bedarf ist nun insbesondere vor dem Hintergrund der aktuellen 

politischen und gesellschaftlichen Ereignisse stetig wachsend. Das ZtP arbeitet transkulturell, d.h. 

unabhängig von Kultur, Nationalität und anderen kulturspezifischen Merkmalen, damit wollen wir 

einen Teil dazu beitragen, dass sich unterschiedliche kulturellen und gesellschaftlichen 

Gemeinschaften miteinander verbinden. 

Psychotherapeutische Behandlungen für Kinder und Jugendliche mit und ohne 

Migrationshintergrund 

In Bernburg bietet das Zentrum für transkulturelle Psychotherapie (ZtP gGmbH) psychotherapeutische 

Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit und ohne Migrationshintergrund an. Bei der Diagnostik 

und Therapie werden die kulturellen Gegebenheiten berücksichtigt, außerdem kooperiert das Zentrum 

für transkulturelle Psychotherapie u.a. mit Migrationsberatungsstellen und Psychosozialen Zentren. 

Die Angebote richten sich an Kinder und Jugendliche zwischen 4 und 21 Jahren mit psychischen 

Erkrankungen oder Störungen wie unter anderem Ängste, Depressionen, Anpassungs- und 



 

Belastungsstörungen oder Essstörungen. Bei Bedarf kann ein*e Sprachmittler*in hinzugezogen 

werden. Die Anmeldung erfolgt telefonisch und eine Sitzung dauert 50 Minuten. 

Das Angebot, welches vor einem Jahr von der St. Johannis GmbH, einer Tochterfirma der Stiftung 

Evangelische Jugendhilfe, eingeführt wurde, wird sehr gut angenommen und erhält viel Unterstützung 

von anderen Einrichtungen und Kolleg*innen, außerdem entwickeln sich hilfreiche Kooperationen mit 

Kitas, Schulen, Horten, Wohngruppen, Jugendämtern, Kliniken, Praxen für Ergotherapie und Logopädie 

und Haus- und Kinderärzt*innen. 

 

Rückfragen beantwortet Ihnen Saskia Lotz, Leiterin Öffentlichkeitsarbeit, saskia.lotz@stejh.de, Tel.: 

0171-8376173. 

Die Website des ZtP finden Sie hier. 


